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Die Finanzprobleme im Reichstag
Keue Unſicherheit in Oberſchleſien
Jn Mittelſchleſien kommt es im engen Zuſammen

hang mit den oberſchleſiſchen Ereigniſſen im Anſchluß an die
Auflöſung des Selbſtſchutzes neuerdings zu größeren Kon
flitten mit der Arbeiterſchaft Das ſozialdemokratiſche
Parteiblatt in Brieg die Brieger Volkszeitung bringt eine
Meldung aus Nimptſch Dort haben Arbeiter umfangreiche
Waffentransporte angehalten die von einem Grafen Weſtarp
geführt und von einer Anzahl von Selbſtſchutzleuten begleitet
waren die ſich als Arbeiter verkleidet hatten Die Polizei
ließ angeblich nachdem ſie die Verhaftungen pflichtgemäß
vorgenommen bald darauf die Waffenſchieber mitſamt ihren
Waffen entkommen Die v ialiſtiſchen Blätter deuten andaß ſie Material darüber ehen daß eine Reihe bekannter

Kappiſten ſich in Schleſien befanden Die Arbeiterſchaft
würde ſich zwar von dieſen Herren nicht überraſchen laſſen
ſondern wiſſe was ſie gegebenenfalls zu tun habe Man
wird dieſe Nachrichten mit Vorſicht aufnehmen müſſen umſo
mehr als ſie die Dinge in Oberſchleſien weiter komplizieren

Als in Zabrze die neue Ortspolizei aufgeſtellt
werden ſollte wurden ausſchließlich Jnſurgenten
darin aufgenommen Proteſte der geſamten Arbeiter und
Bürgerſchaft dagegen beim franzöſiſchen Kreiskontrolleur in
Hindenburg verhallten ungehört Die Erregung wächſt
ſt ündlich Bei eintretender Dunkelheit zeigen ſich immer
wieder Jnſurgenten mit Gewehren auf den Straßen und
halten die Bürger an Auch Maſchinengewehre werden nachts
wieder in Stellung gebracht Geſtern wurde von den Fran
zoſen ein Auto der Jnſurgenten mit Munition beſchlagnahmt

An der Südecke von Hindenburg trieb am Abend des
z Juli eine bewaffnete Jnſurgentenbande ihr Unweſen Sie
terroriſierten Arbeiter und Bürger Zwei Flüchtlinge die
zurückkehren wollten wurden mit dem Tode bedroht und
mußten wieder flüchten Der franzöſiſche Kreiskontrolleur
unternimmckt nichts gegen dar in Pen Die Br Lunſowöhl
als auch die Vertreter der Whölden werden bei der Vor
bringung von Klagen von ihnen nur unter größten Schwierig
keiten vorgelaſſen Noch ſchlimmer als in Hindenburg ſieht
es in Bujakow Chudow und anderen Orten aus Ueber
all ſind dort bewaffnete Polenbanden Herren der Lage Jn
Matthesdorf wurden Z777 früh ſechs bewaffnete Jn
ſurgenten feſtgeſtellt Jn Bielſchowitz laufen mit Ge

bewaffnete polniſche Banden herum Sie tragen eine
weiße Armbinde mit dem Buchſtaben W Gemeindewache
Jn Biskuwitz amtieren wie in den meiſten anderen Orten
immer noch Jnſurgentenbehörden Auf dem Gemeindehauſe
der Poſt und den Schächten des Borſigwerkes wehen noch
immer polniſche Fahnen Den 5 Polizeibeamten die auf
Lebenszeit angeſtellt ſind wurde geſtern vom polniſchen Ge
meindevorſtande die Kündigung zugeſtellt Am Borſigwerke
ſtehen ter Jn Sosnitza herrſchen dieſelben Zuſtände Auf dem Förderturme der neuen Gruben
anlagen weht die polniſche Fahne Die Franzoſen ſind abge
rückt und die Jnſurgenten haben die Gewalt wieder über
nommen

Die Lage in Beuthen iſt nach wie vor ernſt Am
Dienstag vormittags um 1134 Uhr fand eine Sitzung der
deutſchen Parteiführer und Gewerkſchaftsvertreter ſtatt Die
Parteiführer beſchloſſen eine Vierer Deputation zu
dem franzöſiſchen Kreiskontrolleur zu entſenden Bevor je
doch der Viererausſchuß ſich zum Kreiskontrolleur begeben
konnte wurden die Herren verhaftet Bis Dienstag
nachmittag 458 Uhr hatten die Franzoſen außer dem Beuthe
ner Erſten Bürgermeiſter dem Stadtrat Kaſperkowi z
und dem Polizeidirektor Bender noch folgende Beuthener
Perſönlichkeiten feſtgenommen Bergaſſeſſor Bloch Stadtrat
Krüger Gymnaſiialdirektor Flaſchel Stadtrat Trap
pe Oberſtaatsanwalt Gorkow Die Stadt iſt nach wie
vor von franzöſiſchen Poſtewumſtellt und jeg
licher Zu und Ausgang vorboten Der Zugverkehr iſt voll
kommen eingeſtellt Die Straßenbahnen des Jnduſtrie
gebietes verkehren nur bis an die Grenzen der Vorſtädte
heran

Der Kattowitzer Redakteur Schepky verſuchte am
vorigen Sonnabend als die Jnſurgenten einen größeren
Teil des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks beſetzt hatten nach
Breslau zu reiſen Er wurde auf der Bahnſtation Morgenrot
zuſammen mit zwei anderen Deutſchen von Jnſurgenten aus
dem Zuge geholt Sie erklärten Schepky und ſeine Begleiter
für ſpionageverdächtig und wollten ſie vor ein Kriegs

e richt ſtellen Ein junger Deutſcher wurde von denPolen am Sonnabend nachmittag in

rechtlich erſchoſſen
Keine diplomatiſchen Verwickelungen

Dem Eclair zufolge wurde den fpangef n Preſſe
vertretern geſtern abend im Miniſterium des Aeußern erklärt
die Zwiſchenſälle von Beuthen hätten nur lokalen
Charakter es handle um eine Polizeiange
legenheit deren Regelung der Jnteralliierten Kommiſ
ſion vorbehalten bleiben müſſe Dieſe gute wird in
einer ganzen Reihe von Blättern vertreten beſonders in der
Ere dem Rappel und der Victoire die nachdrückli

Verantwortung unmöglich dem

rgenrot ſtand

Kabinett Wirth zugeſchoben werden könne Auch
in den Kreiſen der diplomatiſchen Entente
Miſſionenin Berlin glaubt man daß weitere inter
nationale Verwicklungen nicht entſtehen werden

Das Urteil im Leipziger Kriegsprozeß
Für Crufius 2 Jahre Gefängnis Generalleutnant Stenger

freigeſprochen

Die auf Mittwoch nachmittag 3 Uhr angeſetzte Urteils
verkündung im Prozeß Stenger Cruſius verzögerte ſich da
der Verteidiger Dr Fitzau bei Beginn der Verhandlung
einen neuen h er Gerichtshof lehntenach kurzer Beratung den Antrag ab Nach längeren Aus
führungen der beiden Verteidiger zog ſich der Gerichtshof
erneut zur Beratung zurück Bald darauf verkündet der
Präſident das folgende Urteil

Der Beſchuldigte Sten ger wird freigeſprochen
Der Angeklagte Cruſius wird wegen fahrläſſiger Tötung
zu zwei Jahren Gefängnis und zum Verluſt der
Erlaubnis des Tragens der Uniform verur
teilt Die Unterſuchungshaft wird angerechnet Die Koſten
werden der Staatskaſſe auferlegt

Die nächſten Kriegsbeſchuldigten

Prozeſſe
Morgen gelangt in Leipzig der r egen den

Oberleutnant a D Adolf Laube aus Charlottenburg
zur Verhandlung Dem Offizier werden ähnliche Vorwürfe
wie dem Generalleutnant Stenger und Major Cruſius ge
macht Es ſind 17 deutſche Zeugen und zwei Aerzte aus dem
Elſaß geladen Am 8 Juli wird gegen den Generallout
nant a D Hans v Schack und General Bruno Kruska
verhandelt die für eine Typhusepidemie im Gefangenen
lager Niederzuwehren bei Kaſſel verantwortlich gemacht
werden Zu dieſem Prozeß erſcheinen 11 deutſche und 10
ausländiſche Zeugen ſowie verſchiedene Sachverſtändige Für
den 12 Juli iſt Termin Seerr Oberleutnant zur See Lud
wig Dith mar und den Oberleutnant zur See a D John
Boldt angeſetzt

Keine neue KriegsbeſchuldigtenLiſte
Durch die Preſſe ging die Meldung die Juſtizkommiſſion

des Oberſten Rates habe eine neue Liſte von 100 abzuurtei
lenden Kriegsbeſchuldigten fertiggeſtellt die demnächſt der
deutſchen Regierung zugehen ſollte Wie die Dena erfährt
iſt dieſe Nachricht auf Grund der an hieſiger zuſtändiger

vorliegenden Jnformationen als unzutreffend zu be
zeichnen

Angeſtelltenverſicherung und leitende
Angeſtellte

Die Vereinigung der leitenden Angeſtellten hat beim
6 Ausſchuß des Deutſchen Reichstags ſchärfſten Proteſt gegen
jede Ausdehnung der Gehaltsgrenze über die von der
Reichsverſicherungsanſtalt für Angeſtellte vorgeſchlagenen

28 000 Mk erhoben Die Vola hält en der Ge
haltsſteigerung bei den leitenden Angeſtellten und den zu
gewährenden Leiſtungen der Reichsverſicherungsordnung
höchſtens eine Grenze von 25 000 Mk unter den augenblick
lichen Verhältniſſen für annehmbar

Dr Wirth über die Sanktionen

Der Berliner Vertreter der Düſſeldorfer Nachrichten
tte rer eine Anterredung mit dem Reichs

anzler Dr Wirth über verſchiedene rttiſge Fragen
Dabei kamen auch die Auslaſſungen in der franzöſiſchen
Preſſe zur Sprache die auf eine nur ſtückweiſe Aufhebung
der Sanktionen etwa in der Form hinweiſen daß zu
nächſt nur die Zollgrenze beſeitigt die Beſetzung der Städte
Düſſeldorf Duisburg und Ruhrort aber erhalten
werden ſoll Der Kanzler erklärte dazu Jch betonte ſeit
Uebernahme meines Amtes als Reichskanzler immer und
immer wieder daß nach meiner Auffaſſung Politik
machen heute heißt praktiſche Arbertleiſten um
u einer Verſtändigung zu kommen Bei dieſer Arbeitkö man aber ſtändig auf Schwierigkeiten die einzig und

allein durch die Sanktionen hervorgerufen werden Das iſt
um ſo ſchmerzlicher als wir mit dem Ultimatum finanzielle
Verpflichtungen übernahmen die wir nur dann erfüllen
können wenn wir wirtſchaftlich freie Bahn haben Be
denken Sie nur das eine Von der von Deutſchland geforderten erſten Milliarde Goldmark iſt auf den 31 Aige ein

großer Teil noch zu decken Wie ſollen wir dieſe Summeauferingen wenn uns gerade in den wichtigſten m

W ha derartige Feſſeln g t werden sLoch im Weſten iſt wieder offen Auslandswaren kom
men herein die doch auch wieder mit von uns ſelbſt ſo ſehr
benötigten Deviſen bezahlt werden müſſen Die Banken im
beſetzten Gebiet ſind für unſere Kontrolle nicht erreichbarneAls wir die Verpflichtung übe das Ultimatue h

Reichstcges vétab ſchien

Dies wäre ein machtvoller Jmpuls für das deutſche Vorr ge
weſen ſeine Leiſtungsfähigkeit aufs äußerſte zu ſteigern Die
Zurückziehung der Sanktionen hätte die Demokratie in
Deutſchland geſtützt Statt deſſen drohen ſich die Sank
tionen auch heute noch wie Meltau auf alles
zu legen was an neuen Trieben des deutſchen Wieder
aufbaues vorhanden iſt Die Sanktionen erſchweren
jede Arbeit der Regierung ſie eineSabotage von außen her Die Zölle ſind ſchon allein für
ſich ein wirtſchaftlicher Unſinn Der Kanzler der ſehr leb
haft ſprach fügte ein franzöſiſches Wort ein Er ſagte die
Sanktionen ſeien la plus grande betise en Europe Wir haben
ſo ſchloß Dr Wirth uns entwaffnet wir ſetzen unſere
äußerſte Kraft an die Bezahlung unſerer Reparationsver
pflichtungen Gibt es einen einzigen vernünftigen Grund
die Sanktionen und zwar nicht nur in ihrem handelspoli
tiſchen Teil ſondern vor allem die Beſetzung von Düſſeldorf
Duisburg und Ruhrort aufrechtzuerhalten

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom Mittwoch 6 Juli 1921

Der Entwurf zum deutſch belgiſchen Abkom
men betreffend den Friedensvertrag wird in allen drei
Leſungen angenommen ebenſo das Geſetz betreffend Ab
änderungdes Reichsbeamtengeſetzes von 1873

Der Geſetzentwurf über die Neuregelung der im
Handelsgeſetzbuch und in der Gewerbeordnung bei der Rege
lung des Dienſtverhältniſſes der Handlungsgehilfen und tech
niſchen Angeſtellten vorgeſehenen Gehaltsgrenze be
antragt der Ausſchuß unveränderte Annahme und gleich
zeitig Annahme einer Entſchließung die die Erwartung aus
ſpricht daß der in Ausſicht geſtellte Geſetzentwurf über die
vorläufige Regelung des Wettbewerbsverbotes für
die techniſcher Augeſtellter goch in der nächſten Tagung des

n kann Die bisherige Schutz
grenze ſoll den augenblicklichen Gehaltsſätzen entſprechend
von 5000 auf 30 000 Markerhöht werden Das Ge
ſetz und die Entſchließung werden ohne Debatte an
genommen auch in dritter Leſung

Der Geſetzentwurf über die anderweitige Feſtſetzung der
Leiſtungen und Beiträge in der Jnvalidenverſicherung wird
ſodann in zweiter und dritter Leſung erledigt Der Aus
ſchuß beantragt eine Einteilung in acht Klaſſen Klaſſe 1
umfaßt Einkommen bis zu 1000 Klaſſe 2 darüber bis zu
3000 Klaſſe 3 darüber bis zu 5000 Klaſſe 4 darüber bis zu
7000 Klaſſe 5 darüber bis zu 9000 Klaſſe 6 darüber bis zu
12 000 Klaſſe 7 darüber bis zu 15 000 Klaſſe 8 mehr als
15 000 Mark Als Beiträge ſollen erhoben werden bis zum
31 Dezember 1926 für die Woche in Klaſſe 1 350 Pfg in
Klaſſe 2 450 in Klaſſe 3 550 in Klaſſe 4 650 in Klaſſe 5
750 in Klaſſe 6 900 in Klaſſe 7 1050 in Klaſſe 8 1200 Pfg

Ein Antrag der Koalitionsparteien will in e grla 2
die vollen Wochen der Kriegsdienſtzeit in Lohnklaſſe 1 außer
der Kriegsdienſtzeit auch Verhinderung durch Krankheit in
Anrechnung bringen Außerdem liegen zu den einzelnen
Paragraphen eine Reihe von Abänderungsanträgen der Un
abhängigen vor die ſich auf die Erhöhung der Leiſtungen be
ziehen Die Vorlage wird nach längerer Debatte im weſent
lichen in der Ausſchußfaſſung angenommen mit einem
Antrag Erkelenz Dem wonach Kriegsteilnehmern
die Krieszeit nach Lohnklaſſe 2 angerechnet werden ſoll Diedritte Leſung findet morgen ſtatt

Der Geſetzentwurf betreffend die Gebühren der Rechts
anwälte und Gerichtsvollzieher wird in zweiter und dritter
Leſung angenommen

Es folgt der Geſetzentwurf betreffend Wochenhilfe und
Wochenfürſorge Der Ausſchuß hat die S e
worüber die Abgeordnete Schröder Schleswig Soz be
richtet Die Beſchlüſſe des Ausſchuſſes waren einmütig

Abg v Agnes U Meine Fraktion hat nach er
neuter Beratung der Materie beſchloſſen doch noch über die
Ausſchußfaſſung mit weitergehenden Anträgen Hinaus
ugehen Wir verlangen u a eine Schwangerenunterſtützungfür acht Wochen vor der Entbindung in Höhe des Grund

lohnes mindeſtens 10 Mark täglich ferner eine Wöchne
rinnenunterſtützung auf 12 ſtatt auf 10 Wochen Das Geſetz
ſoll ſpäteſtens am 1 Oktober 1921 in Kraft treten
t Abg Frau Wackwitz Komm ſchließt ſich dieſem An
rage an

Reichsarbeitsminiſter Braun Der unabhängige Antrag
enthält finanztechniſche Schwierigkeiten Tisher ſind 27
Millionen Mark an Koſten veranſchlagt and der Antrag
Agnes würde Mehrkoſten von über 1 Million verurſachent
und damit den Zuſammenbruch der Krankenkaſſe herbe

per Ein weiterer Ausbau der Wochenhilfe ſt notwendig
u rebenawert Es muß aber reiflich alles erwenen
werden

Abg Frau der Soz erkennt die Berechtigungder ar igen Anträge an Wohl niemand werde ſich
dem verſchließen können

Die u ngigen Anträge werden dem ſozialpolitiſ
Ausſchuß zur Vorberatung überwieſen Der Entwurf
nach dem Ausſchußantrag in zweiter Leſung genehmigt
Dritte Leſung morgen

u re t das des Abgeordneten ann Komm
miniſter in der Angelegenheit echält donn Tha

u un un



Te h nung gegen die Stimmen der Unabhängigen und Kom

muniſten
Das Geſetz über die Gewährung von Beihilfen an

Rentenem ung aus der Angeſtelltenverſicherung wird nachuner i batte angenommen
r Ausſchuß für Bevölkerungspolitik beantragt beim

Wiederzuſammentritt des Reichstages einen Geſetzentwurf
über den Alkoholmißbrauch vorzulegen Die Weiter
beratung wird abgebrochen um dem Reichskanzler Gelegen
heit zu geben zum

Nachtragsetat zum Haushaltsplan
für 1921 zu ſprechen

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth
Es iſt gerade zwei Jahre her daß in der Nationalver

ſammlung die ungeheuer ſchwere Aufgabe der finanziellen
Liquidation des ltkrieges hervortrat Der Bedarf des
Reiches und der Länder wurde damals Kuf 25 Milliarden
Mark geſchätzt Es wurde aber bei der Schätzung der Reichs
finanzen von 1919 ausdrücklich darauf hingewieſen daß es
ſich bloß um einen Annäherungswert handeln önne und
vieles noch nicht feſtſtehe namentlich die Summe die wir
jährlich aus dem e e rag ſchulden würden Dazu
kommt die Geldentwertung und die nachträglichen Kriegs
ausgaben Der letzte Faktor iſt in Erſcheinung getreten in
den Milliardenaufwendungen der beiden letzten Jahre für
die Abwicklung des Krieges für den Wiederaufbau unſerer
durch den Friedensverträg zerrütteten Volkswirtſchaft uſw
Das Reich mußte eine große Schuldvermehrung übernehmen
die um ſo größer wurde als jeder Verbrauch in Goldmark
das Vielfache in Papiermark notwendig machte Die Ent
wertung des Geldes iſt ein weiterer Faktor der
unſere Finanzlage bis zu einem gewiſſen

Grade undurchſichtig
geſtaltete Es iſt notwendig daß unſer anzes deutſchesVolk ſich dieſes ungeheuren Pro eſes wußt wird
Wir dürfen nicht vergeſſen daß die Mark nur eine
Kroſchenmark iſt auf dem Weltmarkt noch weniger
Aber während wir hinſichtlich unſeres Einkommens dieſe
veränderte Lage ſehr wohl zu würdigen wiſſen taucht dem
Steuerzahler die Erinnerung an die verſunkene Goldmark in
dem Augenblick wieder auf wo es gilt Steuern zu zahlen

Der ordentliche Haushalt weiſt 48,5 Milliarden
Ausgaben auf darunter 35,8 Milliarden für eigentliche Ver
kehrszwecke der außerordentliche Haushalt
59 Milliarden darunter 26,6 für Ausführung des Friedens
vertrages Das andere geht an Zuſchüſſe für die Betriebs
verwaltungen Lebensmittelausſchüſſe und ſo weiter Dieſer
außerordentliche Etat muß ſo raſch wie möglich um

r werden Nichts iſt ſo wenig in Deutſchland ver
reitet als

die Kenntnis unſerer Etatsziffern
und mit nichts wird et Unfug gemacht als mit der Be

re Ziffern Ich bitte ſtreng zu untsrſcheiden
zwiſchen den Erforderniſſen des außerordentlichen Etats und
den beſonderen Erforderniſſen aus der Erfüllung des
Altimatums Die 26,6 Milliarden zur Ausführung des
Friedensvertrages müſſen zum en Teil in den Etat der
Kontrihutionen übergehen 14 illiarden ſind gleichfalls
begründet durch die Uebergangswirtſchaft vom Krieg zum
friedet Darunter ſtecken n weniger als acht Milligden

hen ttelirt ter hnke Senn h Der die
Agrarier SJm Etat der Kontributionen
haben wir zwei I Ioherbeitejaktoren die 26prozentige Ab
gabe von der deutſchen Ausfuhr und dann die Schwankungen

der Jeutſgen Valuta Jede Finanz und Steuerpolitit wird
in dem enblick ad absurdum geflihrt wo die deutſche
Reichsmark dauernd dem Abgrunde vſtürgt Zuſtimmung
Mit Rückſicht auf das Schwanken der deutſchen
Valuta ſind gerade unſere Leiſtungen mit großem Vor
behalt zu beurteilen Die Repargtione iſtungen ſind gegen

tie auf 3,3 Milliarden Goldmark zu bewerten Eine
Feſtſetzung der Beſatzungskoſten auf eine erträgliche

öhe wird ein Ziel ſein das migt nur wir anzuſtreben haben
ondern das die ganze Welt anf müßte Zuſtimmung
Unter der n daß der Geldwert im Jnnern auf
der gegenwärtigen eine gewiſſe Stahiliſierung er
fahren wird daß im Laufe der Zeit der Außenwert des

ldes an den Jnnenwert n e wird wird ſich viel
leicht alles za men er g auf 3,3 Milliarden Goldmark
das heißt 40 bis 45 Milliarden Papiermarkſtellen wobei die Beſatzungskoſten eingeſchloſſen ſind Das
grundfätzliche Ziel der Decküngen iſt daß die laufenden Kon
tributionen aus den laufenden Einnahmen zu decken ſind
und deſſentwegen dürfen wir auch por einer neuen Be
eunekung nicht zurückſchrecken Wir ſtehen jetzt
vor der
zweiten Phaſe der deutſchen Finanzreform
Jn der erſten galt es die Dur rung des Gleichgewichts
im inneren ordentlichen Etat Dieſe Phaſe iſt gen eichnet
durch eine Reforxm der direkten Beſteuerung Nun kam die

Sorge für den Reparationsetat und hier müſſen auch die
indirekten e re e ſchdurchgebautwerden Trotz der hohen BVelaſtungen für das ganze deutſcheVolk wird man mit allem Nachdruck verſachen müſſen
auch die indirekten Steuern zu vervollkommnen und aus
zubeuten an den Punkten wo ſie noch ausbaufähig ſind Es
muß auf dieſe Weiſe ein möglichſt gutes Gleichgewicht zwi
ſchen direkter und indirekter erung herbeigeführt werden damit die h der Kern für jeſamte
deutſche Volk r nt r müſſen n ehen
aus der neuen Einkommenſteuer möglich o h e
Erträge uszuw durch Verbeſſerung derTechnik der bung und der Kontrolle Manchmal hatte
die pflegliche lung der Steuerveranlagung mehr ge
bracht als neue Steuern Sehr ver iſt gedacht
an eine Veredelung des Reichsnotopfers Da
zu tritt der Ausbau anderer Steuerarten

Die Veredelung des Reichsnotopfers
iſt unbedi orderl Auf dieſe Wei ird inSeſen eher v en ber Lealen

Werte geſtaltet werden Die Beſitzer der realen Werte ſind
nicht ſo weit belaſtet wie die Beſitzer von ren

n tor hrene uWir dürfen wenn wir en mitausſchließt rmindeſtens 7 bis 8 Milliarden h ir n Vor
oblem aufgetaucht von der Berei u v örperſchaftenh h u be rukrie 2 Ge

arbeitung und Erörterung Zunächſt iſt der Teil in An
griff genommen worden der die

Beteiligung an größeren Anternehmungen
vorſieht Sobald die Vorarbeiten zu einem Abſchluß kommen
werde ich dem Hauſe weitere Mitteilungen zugehen laſſen
Weiter kommt in Frage in dieſem ehe die Be
ſteuerung des Vermögenszuwachſes Es erſchien
geboten nach dem 31 Juli 1919 oder wenigſtens nach dem
31 Dezember 1919 entſtandene Vermögen noch durch eine
einmalige große Abgabe zu erfaſſen Getroffen werden
ſollen grundſätzlich nur die großen Zuwachſe Eine ſehr be
deutende Vermehrung der Einkommen und Beſitzſteuern er
wartet die Finanzverwaltung von einer Verbeſſerung
der Steuertechnik und zwar ein Mehr von 5 Mil
liarden gegen das Vorjahr Die Erträge ſind nur nach
Schwankungen zu berechnen Aus der nur ganz geéèringen
Vermehrung der Kohlenſteuer von 5 Prozent erwarten wir
ein Mehr von 32 bis 36 Milliarden Eine vorläufige Ueber

cht des Reichsfinanzminiſteriums ergibt daß nach Durch
ührung der wir nach ſehr vorſichtiger Schätzung

mindeſtens etwa 80 Milliarden jährliche Steuereinnahmen
rechnen können Der laufende Bedarf wird noch erheblich
über dieſe Summen hinausgehen und ſich um die 100 Mil
liardengrenze bewegen Nach meiner vorſichtigen vorläufigen

ätzung werden ſich die laufenden direkten Steuern ins
geſamt für die nächſten Jahre auf 404 Milliarden ſtellen
Dazu kommen die einmaligen Einnahmen vom Vermögens
zuwachs und von den Nachkriegsgewinnen für welch letztere
vorſichtig 1 Milliarde angenommen ſind Die indirekten
Steuern ſollen 3614 Milliarden ergeben Nach dieſem Pro
garmm werden ſich 542 Prozent der Einnahmen aus den
direkten Steuern ergeben Zu beachten iſt aber auch die Be
laſtung des Beſitzes in Ländereien und Ge
bäuden die 4 Milliarden oder noch erheblich höher ſein
würden Gelingt es die große Mehreinnahme zu ſchaffen
ſo iſt die Vorausſetzung für die dritte Etappe der Finanz
reform ßeprbey die aber erſt ſpäter in Frage kommt mit dem
Problem der geldlichen Stabiliſierung und der Währungs
reform Redner appelliert an das Haus die Voraus
ſetzungen für die Erfüllung dieſes Wunſches zu ſchaffen Der
Wert der Mark hängt ab von der Herſtellung des Gleich
gewichts im Budget und von der Durchführung eines ener
giſchen Reformprogramms Das iſt der Standpunkt
der Garantiekommiſſion Aber wie kann man uns
ſolche Laſten auferleßen während man uns gleichzeitig dieSanktionen un Depreſfionen im Oſten und

Weſten auferlegt Wir haben Anlaß genommen der Kom
miſſion das klar zu machen Auch die Alliierten
müſſen den Willen haben die Preſſion auf
zuheben die wir nur als Quälereien in unſerem Volks
körper empfinden können Dazu nehme ich auch Oberſchleſien
Wir unſererſeits haben den Jmpuls den feſten Willen die
uns auferlegten Forderungen zu erfüllen Dazu brauchen
wir aber das freie Spiel unſerer KräfteBravo

Nach dem Reichskanzler ergriff das Wort der
Abg Trimhorn Zentrum Wir danken dem Kanzler

insbeſondere für ſeine Bekundungen zur Frage der Sank
tionen und Oberſchleſien Wir geben ihm unſeren vollen
Beifall aber wir müſſen doch erſt die Vorlage der einzelnen
Geſetze abwarten und halten deshalb eine vorzeitige Debatte
irinicht angebrachthl bg Selfferich Dn ſtimmt den letzten Worten des

v m n e ſür noch et u iſtReichskarzeers zu tke ſür noch etwas ſeſein können Lebhaſte Unruhe, Seit den Tagen Karthagos

war ſolch eine Behandlung unerhört wie ſie uns widerfahren
iſt ſtürm anhaltende Proteſte der Linken die den Redner
am Sprechen hindern Präſident BVell vermag
keine Ruhe zu ſtiften Die Linke fordert daß der
Abg Helfferich nicht weiterſpreche und ſtört jeden Verſuch
des Redners fortzufahren Aus ſeinen c tönt
einmal das Wort deutſcher Michel heraus doch bleiben die
a ge im allgemeinen bei dem fortgeſetzten Lärm
unverſtändlich Endlich tritt etwas Ruhe ein Dr z
geht zu einer Kritik unſerer Finanzmiſere über Er bemüh

alsdann nachzuweiſen daß die Einnahmen die der Reichs
anzler genannt nicht ausreichen werden Auch glaube er

nicht daß eine Macht der Welt in der Lage ſein werde an
direkten und indirekten Steuern 140 Milliarden aus dem
deutſchen Volke herauszupreſſen Das Volksvermögen beträgt
etwa 240 Milliarden wie wollen Sie davon jährlich 150
Milliarden für Steuern beſchlagnahmen Statt Gläubiger
ſind wir Schuldner geworden und haben jährlich ſieben bis
acht Milliarden an das Ausland abzuführen Dazu kommen
die vierteljährlichen Zahlungen an die Entente Von un
ſeren Sachleiſtungen an das Ausland iſt andererſeits nichts
zu erwarten enn es nicht gelingt die Mark S ſtabili
ſiexen können wir nicht vorwärts Das iſt aber nicht wöglig
denn wir ſtehen vor der Kriſis der Erfüllung Das Ulti
matum iſt nicht erfüllbar Der Vermögenszuwachs ſteht nur
auf dem Papier Die Beſitzer pon reglen Werten werden
zum Verkauf gezwungen werden Die Entente wird ſo billig
in den Beſitz unſeres letzten Gutes kommen Das deutſche
Volk muß eben einſehen daß das Ultimatum unerfüllbar iſt
Kein Kanzler darf das Gegenteil behaupten Lebh Beif
rechts und in der Mitte Proteſte links

Abg Keil Soz ſpricht das volle Einverſtändnis ſeiner
Partei mit dem Proteſt des Reichskanzlers gegen die Ueber
iffe der Entente aus proteſtiert aber gegen die Aus
ührungen des Abg Hel dem das deutſche Volk das

ganze Unglück zu verdanken habe zumal nicht nur das d
Volt ſondern auch das Ausland dies als eine Provokation
empfinden müſſe Stürm Proteſt rechts und üt waltiger
Lärm links, Den Nachweis daß das Ultimatum un
erfüllbar iſt kann nicht als erbracht anſehen 39 ſtehe
vielmehr auf dem Standpunkt daß wir alle Kräfte an
ſpannen müſſen um unſeren Verpflichtungen nachzukommenSie deutſchen Arbeiter ſind entſchloſſen an der Erfüllun

des Ultimatums feſtzuhalten deshalb fordern ſie daß au
der Beſitz ebenſo ſeine Opfer bringt wie ſie es ſelber tun
müſſen Wir verlangen die gerechte Einkommenſteuer Will
die Rechte ſomit das Zuſtandekommen einer gerechten Steuer
unmöglich machen Das Reich braucht die Beteiligung an
den Sachwerten die unter Mitwirkung en rbeiter
ſchaft el en ſind zur Stärkung ſeines Kredits ir
wollen ihm dabei helfen

Fortſetzung folgt

t Das jährige Dienſtmädchen Almg Leonhardt aus
l äfend ndPreußiſcher Landtag n die t n

Auf Vorſchlag des Aelteſtenrats heſchließt das r eine Jm März vorigen b ſchenkte ſie einem dritten
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Antrag des Geſchäftsordnungsausſchuſſes eingeſtellt werden De
battelos wird demgemäß beſchloſſen

Es folgen die Ab ſtimmungen zum Domänenetat
Angenommen werden die Ausſchußanträge wonach die Einnahmen
aus dem Domänenertrag erhöht werden ſollen um 10 Millionen
die Ausgabe für Arbeiterwohnungen um 3 Millionen die Aus
gabe für Landgewinnungsarbeiten um 7 Millionen Die Anträge
erſuchen weiter die Regierung ſie möge künftig Pachtangebote
auch ohne Geſtellung von Naturallieferungen entgegennehmen
und in den nächſten Etat 10 Millionen zum Bau von Arbeiter
wohnungen einſtellen

Die kommuniſtiſchen und ſozialiſtiſchen Anträge auf Selbſt
bewirtſchaftung der Domänen werden gegen die drei
ſozialiſtiſchen Stimmen abgelehnt

Der Antrag Dr Wendorff Dem Die pachtfrei
werdenden Domänen gemeinnützigen Siede
lungsgeſellſchaften anzubieten wird angenommen
Die kommuniſtiſchen Anträge werden abgelehnt Hierauf wird
die Beratung des deutſchnationalen

Antrages über Groß Berlin
fortgeſetzt

bg Dr Weyl UA Wenn die Rechtsparteien in Berlin
die Mehrheit hätten würden ſie für die Zentraliſation ſein

Abg Nuſchke Dem Man darf keinen Außenbezirk aus der
Einheitsgemeinde reißen um ihn zu einem Schieberia der Steuer
ſcheuen werden zu laſſen Der Redner erſucht um Ueberweiſung
der Anträge an einen beſonderen Ausſchuß

Nach kurzer weiterer Debatte ſchließt die Ausſprache Die
Anträge GroßBerlin werden einer beſonderen Kommiſſion von
21 Mitgliedern überwieſen

Dann wird der Antrag der Volkspartei auf Nachprüfung der
Wirkungen des Ueberalterungsgeſetzes angenommen

Abg Dr v Kries Deutſchnat begründet hierauf einen An
auf e e s der Ruhegehaltsempfänger und Hinterbliebenen der mittleren Staatsbeamten die

früher in den jetzt e rien Gebieten amtierten Der Antrag wird
dem Beamtenausſchuß überwiesen

Abg Buberz Soz begründet eine Jnterpellation in der
eine Reform und Erweiterung der Pachtſchutzord nung ver
langt wird damit der allgemeinen Kündigung der Häuſer und

n in Weſtfalen und im Bezirk Osnabrück entgegen
gewirkt werde

Ein Regierungsvertreter antwortet Maſſenkündigungen ſeien
nur im Bezirk Münſter vorgekommen weil die Verpächter eine
Neuregelung der Verträge erreichen wollten Einigungsverband
lungen ſeien eingeleitet Die Pachtſchutzordnung werde voraus
ſichtlich verlängert werden

Auf Antrag des Abg Stendel D Vp wird die Be
ſprechung der Jnterpellationen beſchloſſen Um 8 6 Uhr wird
die Beratung auf Donnerstag 12 Uhr mittags vertagt Außer
dem kleine Vorlagen

Deutſches Reich
u den Verhandlungen des Reichsverkehrsminiſters mitder hein egierung erfährt die 3 Abend

ng der

trag

eitung daß Groener die Ausgeſtaltu weigſtelle
ern des Reichsverkehrsminiſteriums zubilligte ſo daß

z V die tarifariſchen und verkehrstechniſchen Angelegen
heiten mit Oeſterreich Ungarn und Jtalien hier behandelt
und bearbeitet werden wenn ſie natürlich auch noch der
Genehmigung durch Berlin bedürfen

Der Fall Jagew Jm Anſchluß an die geſtrigen Exörterungen
des n 7 über den Jagow ſchreibt der Vorwärts
Gegen den Miniſter Schiffer haben die Kommuniſten ein Miß
trauensvotum beantragt über das heute e nnt wird e

en in dergeſtrigen Vebatte hre Meiſtu gisaeſbrehen
zur Regierung werden ſie ſich nicht pon den
ſchreiben laſſen

AuslanösRundſchau
Zur Pflege der ungariſch amerikaniſchen Beziehungen

hat ſich eine ungariſch amerikaniſche Geſellſchaft unter dem
Präſidium des Grafen Albert Apponyi und des amerikani
ſchen Geſandten GrantSmith gebildet Die Geſellſchaft hat
das Budapeſter Waſhington Denkmal bekränzt wobei
ungariſche und amerikaniſche Redner der traditionellen
Freundſchaft zwiſchen den beiden Völkern gedachten

Die iriſche Frage Sir James Craig der Wſtern abend
nach London abreiſte lehnte jede Aeußerung über die Lubkiner
Konferenz ab Nach der Daily Chronicle empfing er keinerlei
Mitteilung von Genergl S uts der wie man glaubt nicht
nach Nordirland gehen werde Eraig werde an der am Freitag
in Lublin ſtattfindenden Konferenz nicht teilnehmen ſondern erſtam nächſten Mantag von London nach Belfaſt zurücktehren Vor
einer Abreiſe von Belfaſt hielt Craig eine Rede worin er u a

mmuniſten vor

agte Er trete mit Feſtigkeit für alles ein was die Ulſterleute
gewonnen hätten die Bevölkerung könne ſich auf ihn und ſeine
Mitarbeiter in der Regierung vperlaſfen daß ſte durch keine
Macht den geringſten Teil des Sieges der durch ihre loyale Hol
tung errungen wurde abringen laſſen würde

Halle und Umgebung
Halle den 7 Juli 1921

Die pferderennen am nächſten Sonntag

Der Renntag am 10 Juli bietet ein beſonders intereſſgu4
und abwechſelungsreiches Programm

Die Haupfknummer des Tages ein Jagdrennen über
4500 Meter fü Herrenregttz grinnert durch ihren Namen Vier
undfünfzig Jahre a die Gründung des 1 Thür Renſ ven iſt akſo eine Art Jubikäumsrennen Die

hrt v t über alle groben Sprünge der Hauptbahn und zwar
un exſten Male in dieſem Jahre auch üher die Steinmauerx und

n gefährlichſten Sprung der Bahn den Buſchgraben Noebendem Geldpxeiſe von 25 000 Mk nien in dieſem Rennen dem
ſiegenden heller dem Beſitzer un Eine e Liegers noch je
ein Ehrenpreis

Das einleitende Rennen trägt die Bezeichnung Vorhbandsrennen zu Ehren des neugegründeten Verbande der Mittel
deutſchen Rennvereine dem die Vereine in Breslau iglle Deſſau Maöde urg Hannover Bremen Oldenburg
önigsberg und der Verein de n und Rennſtall

lbeſitzer für den Platz in Bad Harzbürg angehören und in demzu als Bee lied vertreten t Pa ennen iſt ein
Herrenflachrennen Über 2400 Meter

Schwurgericht
Von der Anklage des Kindesmordes ſreigeſprochen
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Ver Vater des Kindes der bei einem Landwirt in Klein Gräfen
dorf tätig geweſen war hatte den Ort inzwiſchen verlaſſen Die
Anklage legte ihr zur Laſt dieſes Kind umgebracht zu Zaben Die
Angeklagte gab von dem Ende ihres Kindes er Darſtellung
Sie habe ſich verabredungsgemäß an einem Sonntag im un
v J mit dem Vater des Kindes auf der Straße nach Merſeburg
getroffen r Kindchen habe ſie im Wagen mit ſich genommen
Als ſie den a gebeten habe doch auch für ſein Kind zu ſor
en habe er geſagt Gib es mir nur ich werde ſchon ſorgen
arauf habe er ihr das Kind abgenommen und ſei damit fort

gegangen Sie habe ſich gleich gedacht daß er das Kind habe
um bringen wollen Sie ſei mit dem Wagen zurückgekehrt Am
Abend ſei er zu ihr nach Klein Gräfendorf gekommen und habe
ihr ein verſchnürtes Paket übergeben wollen deſſen Annahme ſie

aber abgelehnt habe da ſie ſich deſſen bewußt geweſen ſei daß es
die Leiche ihres Kindes enthielte

Die Frau die das Kind damals in Pflege hatte ſagte hierzu
Folgendes aus Die Angeklagte kam mit dem leeren gen zu
rück in dem außer den Betten das Hemdchen und Jäckchen und die
Flaſche des Kindes lagen Der n war nicht mehr darin
Sie hat die Angeklagte gefragt Du haſt doch das Kind nicht etwa
umgebracht Darauf hat dieſe erwidert daß ſie es in Halle in
Pflege gegeben habe

Die Angeklagte hat ſich nach dem Tode ihres Kindes von
ihrem Dienſtherrn dreimal Urlaub geben laſſen um ihr Kind in
Halle zu beſuchen

Jm Oktober wurden die Reſte der Leiche des Kindes in einen
Sack eingeſchlagen unter einer Grabenbrücke nahe am Garten des
Dienſtherrn der n alte durch Zufall entdeckt Eine Jdenti
fizierung war allerdings ebenſowenig möglich wie die Feſtſtel
lung der Todesurſache

Die Geſchworenen verneinten ſowohl die Schuldfragen nach
Tötung und Mord als auch nach hie dazu ſo daß die An
geklagte freigeſprochen werden mußte ie Angeklagte hat im
Unterſuchungsgefängnis einem weiteren Kinde das Leben gegeben

FamilienNachrichten

Geboren Herrn Artur Martin ne
Geſtorben Maſchinenſchloſſer Guſtav Müller le 99 J

Frau verw Jda Mönneckemeier geb Pfautſch Oberröblingen
42 Frau Anng Pauer 853 Röhling Halle 28 Buchhal

ter Richard Rauſchenbach Lödderitz

Kunſt und wiſſenſchaft
Ein Tierzuchtinſtitut an der Univerſität Göttingen Zur Er

cichtung eines Tierzuchtinſtituts und eines Verſuchsgutes zwecks
Ausbaues des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität
Göttingen ſind aus dem Ueberſchuß der Viehhandelsverbände
dem Jnſtitut 1,8 Mill Mark überwieſen worden Da die Errich
tung dieſer beiden Jnſtitute jedoch annähernd 5 Mill Mark er
fordert wird vom r Kultusminiſterium die Bereitſtel
lung von 3 Mill Mark

hochſchulnochrichten
Zum Rektor der Univerſität Bonn für das Studienjahr

1921/22 iſt Prof Dr Johannes Fitting Direktor des bo
taniſchen Jnſtitutes gewählt worden Zu Dekanen wurden
gewählt in der evang theolog Fakultät Geh Konſiſtorial
vat Prof D Otto Ritſchel Syſtemat Theologie und
Dogmengeſchichte in der kath theolog Fakultät der Alt
teſtamentler Prof Dr Franz Feldmann in der juriſt
Fakultät Geh Juſtizrat Prof Dr Karl Crome in der medi
ziniſchen Fakultät der Dermatologe Prof Dr Erich Hoff
mann und in der philoſophiſchen Fakultät der Philoſophie
profeſſor Geh Reg Rat Dr phil et med Guſtav Stör
ring Prof Fitting geb 1877 zu Halle a feitet

ür dieſe Zwecke beantragt

das Bonner botaniſche Jnſtitut ſeit 1918 als Nachfolger
Strasburgers nachdem er früher in Tübingen Straßburg und
Hamburg gelehrt hatte Der 1 Aſſiſtent an der Univperſi
tätszahnklinik in Würzburg Dr med Johannes M
Müller iſt als Privatdozent für Zahnheilkunde in der
mediziniſchen Fakultät der dortigen Univerſität zugelaſſen
worden Dem Privatdozenten für Chemie an der Bon
ner Univerſität Prof Dr Emil Mannheim iſt ein Lehr
auftrag zur Vertretung der Waſſer und Harnanalyſe ſowie
der Methoden der Steriliſierung von Arzneimitteln erteilt
worden Vom 1 Juli d J an wurde die geprüfte
Lehrerin Marie Freiin von Gebſattel aus Bamberg
zurzeit in München zur Dienſtleiſtung als Fachberaterin für
das weibliche Bildungsweſen in das Bayeriſche Staatsmini
ſterium für Unterricht und Kuktus einberufen

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 6 Juli Der Hund in der S

herde Jn Holzhauſen drang ein wütend
Schäferhund in den Schafſtall ein und zerriß 2 Schafe

25 Weißenfels 6 u Jugendliche h
mörder Auf der Bahnſtrecke Weißenfels Leißling ließ
ſich abends ein etwa 18 bis 20jähriges Mädchen überfahren
Bekleidet war die Lebensmüde mit weißem Unterzeug
ſchwarzen Strümpfen Schuhen und ſchwarzem Dirnd lkleid
mit bunten Blumen weißer Schürze Jm ſchwarz ſeidenen
Täſchchen befand ſich u a 1,60 Mk Leipziger Stadtgeld
Aus Groll darüber weil er Alimente bezahlen ſollte ver
giftete ſich der ledige Kutſcher Friedrich Thomas mit Lyſol
Man fand ihn zwar noch lebend im Pferdeſtalle doch wart er
nicht mehr zu retten

e Barby 6 Juli Vergiftung durch Aetznatron Das zweijährige Kind t Atveiter un h
einem unbewachten Augenblick aus einer Kaffeetaſſe die auf
gelöſtes Aetznatron enthielt Der Vorfall war unbeachtet
geblieben und erſt durch die rapid einſetzende Abmagerüng
des Kindes ſtellte der T die Vergiftung und ihre Urſache
feſt Es beſteht leider keine Hoffnung däs Kind am Leben
zu erhalten da die Speiſershre ſo verbrannt iſt daß eine
l r unmöglich iſt Das Kind iſt alſo wahr
cheinlich zum Hungertode verurteilt

a f
ener

f S 6 Juli Die Straßenbahn wird etwain drei Wochen wieder ihren Vetrieh aufnehmen
0

m nächſten
Montag ſoll mit der Verlegung der Schienen vom Markt
nach dem Goldeènen Lbwen begonnen werden wo auch das
Depot zur Unterbringung der gen ſein wird Als Ge
noſſenſchaftskapital kommt der Betrag von etwa 60 65 000
Mark in Frage das von der zu gründenden Genoſſenſchaft
aufgebracht wird Die Stadtgemeinde wird der Geſellſchaft
als Genoſſenſchafter beitreten Die Wagen uſw werden vonder Stadt angekauft und der Geſellſchaft verpachte Se

Fahrpreis dürfte 75 Pfg betragen
Bexnburg 6 Juli Großf wh rſtörte teilweiſe die Teer a en der chemiſchen Fabri ernienbuder J g k emii s än tlwaywerke
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Finanzſäckel hat rpacht 3 tde vent m dert Spree ſortet al in r
jahre mich he dod Vieh ndebracht ſo burde dei der

pachtung des Kernobſtes und der Sauerkirſchen die unge
ahnte Summe von rund 266 000 Mk herausgeboten Statt
der im Etat vorgeſehenen 70 000 Mk Geſamterträgniſſe aus
den Verpachtungen ſind nun 300 000 Mk eingekommen

Wernigerode 6 Juli Billigeres Gas EineHerabſetzung der Gaspreiſe von 2,15 Mk auf 1,90 Mk für
den Kubikmeter beſchloß die Stadtverordnetenverſammlung
einem Antrage des Magiſtrats folgend Die hohen Gas
preiſe bildeten wie mitgeteilt den Gegenſtand einer Klage
die ein Abnehmer gegen die Stadt als Unternehmerin an
geſtrengt hatte Er machte der Stadt in der Klage den Vor
wurf des Wuchers Die Stadtverwaltung ſcheint nun ſelbſt
eingeſehen zu haben daß die Höhe des r nicht zurechtfertigen iſt und hat ehe noch das Urteil geſprochen ſt

ſchleunigſt den Preis herabgeſetzt
Aſchersleben 6 Juli Das anſehnliche Ver

mögen des Prod uktenhändlers Rießland der
unlängſt aus Rache den Stadtrat Hammer mit einem Bier
glaſe erſchlug und drei andere Perſonen ſchwer verletzte
wurde beſchlagnahmt um die geſchädigten i daraus
im n hruß an die zu erwartende Verurteilung entſchädigen
zu können

Burg 6 Juli Gemeinſamen Selbſt mord
begingen der Techniker Groſchhoff und ſeine Ehefrau aus
Lebensüberdruß indem ſie die Gashähne ihrer Wohnung
öffneten Man fand das ſchon betagte Ehepaar tot auf

Naumburg 6 Juli Der falſche Pferde
kammiſſar Die Polizei nahm einen falſchen Kom
miſſar zum Verkauf belgiſcher und franzöſiſcher Pferde feſt
der mit einem Helfershelfer im Bezirk Halle eine Reihe von
Landwirten zur Hergabe von Barvorſchüſſen bewogen hat

Vermiſchtes
Grauenvolle Tat Vor dem Königsberger Schwurgericht fand

eine Tat von grauenvoller Roheit ihre Sühne Ein 17iähriger
Sohn plante mät zwei Freunden die Eltern zu ermorden und zu
herauben Während der Vater dadurch errettet wurde daß in

en Laden Kunden anweſend waren wurde die Mutter durch
en eigenen Sohn durch Chloroform betäubt und erwürgt Der

Sohn war es der ſeiner hochſchwangeren Mutter auf den Leibtrat und ſeinen Helfern ein ſcharies Meſſer mit den Worten gab

Stecht ſie tot damit es ſchneller geht Er erhielt von ſeinenFreunden 20 Mark die er noch am ſelben Abend auf dem Rum
melplatz veriubelte Er wurde wegen Raubes und Mordes zur
Höchſtſtrafe von 15 Jahren Gefängnis perurteilt während die
anderen beiden weil ſie über 18 Jahre alt waren zum Tode ver
urteilt wurden

Jm Dunkeln Jn Madrid hat der Polizeichef angeordnet
daß in den Kinos die Geſchlechter getrennte Plätze erhalten und
nur ein Fünftel der Sitze den Damen zukommt Die Einnahmen
e nach der Lichtbild Bühne infolgedeſſen ſtark geſunken
ein

Ein hartnäckiger Selbſtmörder beſchäftigte in der Nacht zu
eute zweimal die Rettungsſtation 3 in der Lothringer Straße zu
erlin Es handelte ſich um den Arbeiter Heinrich Barbutzki

aus der Schwedter Straße 34 der zuerſt in der elften Stunde
verſucht hatte ſich von einem Straßenbahnwagen überfahren zu
laſſen Schutzpoliziſten hatten ihn danach auf die Rettungsſtation
gebracht doch konnte er da er keinen Schaden erlitten hatte
wieder entlaſſen werden Anderthalh Stunden ſpäter wurde er
wieder auf der Rettungsſtation eingeliefert diesmal hatte er ſich
mit dem Raſiermeſſer die Kehle durchzuſchneiden verſucht und da

bei J ernſtlich verletzt daß ſeine Ueberführung nach dem Kranken
hauſe am Friedrichshain notwendig wurde

Richtige Verwendung Beim Bau der HerzogMühle in
Bayreuth wurden 100 Zentner Kaffee Erſatz zum Ausfüllen
des Mühlenwehrgrabens und ſpäter noch als Dünger verwendet
Und dieſes Zeug hat man uns fünf dann lang zuſn Trinken ge
geben und die Leute die es verkauften ſind ſchwer reich geworden

Sport der SaaleFeitung
Pferde in Halle

Bisher ſind auf dem Rennplatz eingetroffen CſardasFürſtin
Zricſia Kiek in die Welt Mava Meerkatze Nopa Pflicht Skalde

rapezkünſtler

Vorgusſagen für Grunewald

Donnerstag den 7 Juli
1 Rennen Marc Anton Paxabel 2 Rennen Sinn Fein

Stall Benningſen 3 Rennen Elfchen Dolde 4 Rennen
Danaide Arrangeur 5 Rennen Biedermann II Vennwar
6 Rennen Zarin Fuſtanella 7 Rennen Wellenbrecher
Rihiliſt

Rennen zu Dortmund

Mittwoch den 6 Juli
Maiden Rennen der Zweijährigen 12 000 Mk 1000 Meter1 glis Polgar 2 Pelzmaus wen W ieg 79

ad V 3 16 10 Ferner liefen Allah Kalauer Valens
ar bouII Tremonia Rennen e Mk 1600 Meter 1 Khar

bine O Schmidt 2 Kofel 3 Sultana Tot, Sieg 118
Platz 18 15 14 10 Ferner liefen Kirchbach Seitzam radi
tion Hampton Girl Flitting Light Violetta OtelloII VertaufsRennen 27 000 Mt 1300 Meter 1 Egmont
Jentzſch 2 Eichenblatt 3 Condor Tot Sieg 19 Platz 14

22 30 10 Ferner liefen ſengarten Haeckel Almanach
Wartenburg Ceder II T ulpe Raptator FreugskoreIV Preis von Weſtfalen 75 000 Mk 5 Meter 1 Wallen

in Zimmermann 2 en O Schpido 3 rlenbaa
üller Tot Sieg 15 Platz 12 15 10 Ferner liefen Orilus

ucille
V Ariel Ausgleich 30 000 Mk 2400 Meter 1 Loriſſa

Tot Sieg äs Platz 17Schmidt 2 Axanyeſö 3 Orne
zu 17 10 Ferner liefen Lorjgan de Coty Champagne Ricolo

egerheld
J Flieger Rennen 41 000 Mk 1300 Meter 1 Lotſe

O Müller 2 Kolmerhof 3 Leichtſinn Tot Sieg 75 Platz 28

12 40 r liefen f ſon Sangr nnen r er nentzſch 2 Endegut 3 T lan We es 14 u 12
22 10 Ferner liefen Rächer Atlas Pläswitz

Handel Gewerbe und Verkehr
Gottfried 2 Att eGeſ AmmenderfHalle

Mont 1 Juli die Akte eX Jm Konturs der Geraer Modell und Holzwaxen
fahrit iann Gareis in Gera ſind zur SchlußverteiluneheJm Konkt irmg nmar a 381 826 die r den L so

mine enichen

Giro

heeeecceteee

e ver
1920

Der Geſamtumſatz der Deutſchen Girozentrale betrug hiernach im
Berichtsjahre auf einer Seite des Hauptbuches 47 717 187 534
Mark und die Bilanzſumme erreichte an Jahresſchluß den Betrag
von 1260 756 782 Mark Das Fetrieretapi al iſt nunmehr mit
100 Prozent alſo mit 15 Millionen Mark voll eingezahlt Auf
die Reichsanleihe Akt Geſ iſt der auf die Girozentrale entfallende
Anteil von 6 300 000 nunmehr voll entrichtet Die Umſätze im
Wertpapiergeſchäft haben ſich gegen das Vorjahr nahezu ver
doppelt Es wurde ein Geſamtgewinn von 5 454 565 Mart erzielt
von dem Geſchäfts und Verwaltungskoſten 3 068 109 Mark und
Abſchreibungen auf Jnventar 325 059 Markt erforderten Der
hiernach verbleibende Reingewinn beträgt 2061 396 Markim Vorjahre 1 052 000 Mart Tatzungsgemäß wird die Hälfte
hiervon mit 1,030 Millionen Mart dem Sicherheitsfonds zuge
führt der damit auf 1,621 Millionen Mark anwächſt Aus der
anderen Hälfte wird zunächſt das Betriebskapital mit 4 Prozent
verzinſt was 306 000 Markt erfordert während der Reſt des Rein
gewinns unter die Mitglieder mit drei Sechſteln 262 000 Mark
nach dem Verhältnis ihrer Anteile an
kapital mit zwei Fetan 242 000 Marh nach dem Verhältnis
ihrer Zinſen im Guthaben und einem Sechſtel 121 000 Mark
nach dem Verhältnis ihrer Zinſen im Vorſchuß verteilt wird

Großenhainer Webſtuhl und Maſchinenfabrik G Der
Aufſichtsrat bringt auf das verdoppelte Aktienkapital 30 Proz
i V 16 Proz Dividende in Vorſchlag Generalverſamm

lung 3 Auguſt
Ermäßigung des däniſchen Diskontſatzes Wie aus Kopen

hagen gedrahtet wird hat die Däniſche Nationalbank den Diskont
ſatz von 68 auf 6 phent herabgeſetzt Die letzte Diskontermäßi
gung erfolgte im i d J um auf 638 Prozent

Continentale Geſellſchaft für elektriſche Anternehmungen in
Nürnberg Nach Zuweiſung von 500 000 Mark i V 300 000
Mark an den Wohlfahrtsfonds ergibt der Abſchluß für
1920/21 einen Reingewinn von 17659 734 Mark 1084 146
Mark Der Aufſichtsrat beantragt die Verteilung einer Divi
dende von 5 Proz i V 3 Proz wofür 1 556 100 Mark
938 600 Mark erforderlich ſind

Zentrale ſächſiſcher Mühlenpereinigungen Mit dem Sitze in
Dresden wurde aus den enden Ausgleichsgenoſſenſchaäften
eine Zentrale ſächſiſcher Mühlenvereinigungen zur Förderung des
Mühlengewerbes gegründet Sie bezweckt Ein und Verkauf von
land wirtſchaftlichen Produkten und der von den Mitgliedern dar
aus hergeſtellten Mühlenerzeugniſſe nach geſetzlich zuläſſigen feſtenlein S wle Feier v en e We der
Geſellſchafter nach feſtzulegenden Grundſätzen

Der Verband der Sejfenfabrikanten wird nach ſiebenjähriger
Unterbrechung ſeine 19 Hauptverſammlung in Eiſenach vom
22 bis 24 Auguſt abhalten Jm Anſchluß an die Tagung
dieſes älteſten und bedeutendſten Vereins der Branche wird
eine Maſchinen und Materialienausſtellung für die Seifen
induſtrie bis zum 27 Auguſt ſtattfinden

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchip
bauFinſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 5 Juli
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naß
preßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5441 nicht ge
ſtellt Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 6 Juli 1921

dem etriebs

Chemnitzer Bankverein u Manstelder Kuxe 4700,00Lei ger Hypoth Bank 144 50 Gelsnitzer Kuxe 780 C
Mitteld Privatbank 207,00 Pittler Leipzig 423,0CCröllwitzer Papierfahk 470,00 Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 744,00 p riorit Akt S
Gr Leipziger Strassen Riebeckhier 8315,00bahn 5,25 Vorzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerrafk 448,00Rositzer Zuckerraff 460,00

Zementfabk 191 udelsburger Zementfabk 290,00
Hugo Schneider Paunsd 864,00 Sachsenwerk 802,90Korbied Zuckerfabk 830,00 Sondermann u Stier 295,00
Leipziger Kammgarn öhr u Co 779,00spinnerei 558,00 Zimmermann Halle 218,00400,00 Zimmermann Chemnitz 267,00

S d

Leipziger Malzfabrik

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Fwölfergusſchuß zur Räumung Oberſchleſiens
DA Oberglogau 6 Juli Eigene Drahtnachricht

Geſtern iſt von dem Zwölferausſchuß der deu Parteien der
im Beiſein des Generals Hoefer tagte fe worden daß ſei
tens der Polen keine dem Abkommen entſprechende Räumung er
folgt iſt Die Jnſurgentenbehörden arbeiten weiter und würden
von den Franzoſen in ihrer amtlichen Eigenſchaft beſtätigt

Hughes für eine Aenderung des Verſailler Vertrages
DA Paris 6 Juli Drahtnachricht Nach einer

Meldung der Chicago Tribune ſoll in politiſchen Kreiſen Waſ
hingtons das Gerücht gehen daß Hughes die Streichung ſaſt aller
wirtſchaftlichen Beſtimmungen des Verſailler Vertrages verlangt
damit auf dieſer Grundlage mit Deutſchland ein wirklicher Frie
densvertrag abgeſchloſſen werden könne Die Meldung erreg
hier großes Aufſehen

Der Verrat des Exkaſſers Karl
Budapeſt 6 Juli e Drahtnachricht, Prinz Lud

wig Windiſchgraetz kündigt im Lloyd an daß er demnächh
in der Rationalverſammlung qu Dokumente über
den Verrat des Exkaiſers Karl und die Urſachen des Zuſammen
bruches werde Als Quellen giht er die Erhebungen des
Generalſtabes die amtlichen e der deutſchen und ogſter
reichiſchen Geſandtſchaften in der eiz ſowie Bokumente
franzöſiſchen Außen miniſteriums an

Das deutſche Paradies

DA Kopenhagen 6 Juli Eig Drahtnachricht Am
vergangenen Sonntag haben 625 däniſche Reiſende auf der Fähre
Gjedaer Waznemünde die nach Deutſchland angetretenDas iſt die bisla neon Der Grun ſur di Reiſelnn lugt in der ſie

v 3 ſo billig e t nach rigen neiregen die per die alte Verbin
an

z

edlenVerantwortlich f Guſtav gacob Margellah ten tUnterhaltung beilage artin
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vérliner fondsbörse vom 6 dun

Die Tätigkeit am Markte der variablen Werte bat nachgelgssen
and das Geschäft wendet sich vor allem wieder dem Kassamarkt
zu auf welchem die Umsätze dauernd sehr groß sind Haltung nicht
ganz einheitlich doch eher fest Wenn auch die Spekulation hier und
da Gewinneicherungen vornahm so wirkten die großen Aufiräge
die vom Publikum auch aus der Provinz vorlagen dem entgegen
In variablen Papieren war die Tendenz nicht eginheitlich und die
Spekulation schritt insbesondere in chemischen und Elektropapieren
welch letztere an den vorangegangenen Tagen besonders begehrt
varon zu größeren Abgaben zumal da die bevorstehende Rede des
Reichskanzlers und der drohende Streik der städtischen Arbeiter
Zurtiekhaltung veranlaßten Im weiteren Verlaufe fanden im Hin
plick auf die feste Haltung der Devisen in einigen Papizren Rück
r statt und die Kurse vermochten eine mäßige Befestigung durch
Fusetzen
Der Montanmarkt zeigte zumeist eine abgeschwächte Haltung

jedoch waren die Stinneeswerte gut behauptet Die Kursrückgänge
blieben in mäßigen Grenzen nur Thale Eisen 35 und Romhbacher

10 erlitten ſtärkere Kursverluste Mannesmannröhren Rhein
stahl und Rheinische Braunkohlen konnten sich nach den Kursrück
sängen der letzten Tage wieder etwas befestigen

Der Markt der KRlektrizitatsaktien ebentatis scn wach ber hol äer Ufa Die Akten der Ufa wurden dis zu 346 pt aus dem
Kursrückgöngen bis zum Ausmabe von 11 pCt Sonstige Industrie Markt genommen daneben wurden auch Nationalfilm zu 150 vt
pepiere mit Ausnahme von Augsburg Nürnberg ptus 9 und Rhein gesucht Auch Decla eicht gebessert 59 Ausgesprochen schwachoe
etan plus 13 abgeschwäeht Hättung 2eigten auch der vorangegangenen AufwärtsbewegungSchiffalhlris werte uneinheitlich Hansa 5 pCi schwächer Kaligktien in denen Reai ationgen etattfanden Heldburg 290

Ohemische Werte vernachlässigt und ahbgeschwüächt
CGlaviKoloniglpapischeine zogen um O

Salitrerashares 7259
Naltimore plus 16

Heimischo Banken uneinheitlich Cursveränderungen nach beiO

l esetiglicaete r e
M an

zur

den Seiten engbegrenzt
Heimische Anleihen behauptet

der Devisenbewegung fester
Im weiteren Verlaufe waren fast durchweg leichto Abschwä

obhungen zu Vverzeichnen wenn auch das Geschäft an Lebhaftigkeit
nicht nachließ Höhber schieben lediglich Daimler mit 218 nach 216
Hirsch Kupfer mit 373 nach 370 Pagegen niedriger Hansa 278 nach
280 Phönix 790 nach 793

An der Nachhbörse konnte sich eine leichte Befestigung durch
setzen

Am Markt der unnotierten Werte lebhaftes Geschäft nament
lich in Filmwerten auf die Erwartung einer guten Dividende

neigend
Suüdseephoesphat 1625 Sloman 280 290

7500 Pomona 2600 Ausländische Bahnen fest

Valutarenten im ERKinklang mit

HRannoversche Kali 350 pCt Von einer größeren Gruppe worden
erhebliche Küäufe in R Wolf Buckau vorgenommen die bis auf 353
anzogen Textilwerke Meyer ebenfalls befestigt 148

Am Kassaumani

Genuß

kt erreichten Heckmann mit einer 50proz
FKurssteigerung den Kurs von 1025 wobei das Material noch repar
tiert wurde Auch Ver Glanzstoff wurden 50 pCt höher auf die
Gerüchte über eine bevorstehende Ausgabe von jungen Aktien die
sich trotz des verwaltungsseitigen Dementis aufrecht erhält PLerner
wurden höher Bedburger Wolle 25 Kalker Werkzeug 12 Deutsche
Asphalt 15 I P Bomberg 85 dagegen gaben nach Gebr Jung
hans 15 Stabfurt Chemische 16 Kammerich Werke 20 Karl Berg 15
Busch Waggon 31 und Lingel 15 pCt

Bezugsreohte Bank für Brauindustrie 20 Berliner Kindl
brauerei 4124 do Stammprioritäten 23 Gebr Junghanns 45 Harburger
Eisen 660 Ver Kunst Troitzesch 134 Wittkopf Tiefbau 150

Auf die bevorstehende Umwandlung in eine französische Bank
waren die Aktien der Ornsterr Länderbank sehr geeucht und
1354 pCt höher

J 2

keute Vortag heute Vortag Heute Vortag Heute Vortag heute Vertag HeuieVortag Heute TorAmtliche Kurse e am E 22 25 h H a W ſ163 210 75 Cart Magen Du Heckmann 44 1024 0875 oöNiedersehlEik 6 Terr Hohz Kann O 121,00 120,06 Vogtländ Maseh 18 371 00 397 50
do G R 10006 4 s1 50 51 50do Strel Hyp OCharl Wasser 9 226,00230,00 Hedwigshütte 16 435,00 454 00 Nitritfkabrik 16 444,90 440 00 do N Botan Gart ſo De do do V A

vom S Jull do Kron Rut a 28 00 27,75Meing Hypotb 8 145,00 145 00Gharſottenhüt es Heilmann Im 20 488 00483 00Nord Geliulos 4 do Nied Schönhb 0 135,560139,50 do Tüllfabrik25 408 75 417,75
Jul do ev Rut i Krſ4 26,80 Mitteld Bäkrd 48 86,50 90 00Chem F Bucic 10 462,75463 50 Hein ehm W 250 528,00 530 001 do Eiewerkeſ20 444,50 444 50 do Nordost 0 Volkst Porzell 18 415,00 442 00

Rumän 1903 5 137 00137 00 do Privatbank 9 St Prior 10 Heine Co 25 4837 00444 001 do Gummi 0 278 00 280 00 do Südwest o Du Vorwärts Spinn 10 390,00 400 00
do 1913 42116,00116 00 Nordd Grdkr 6 119,00118 5030 Griesh Fil s 321 001320 oo Held Fravcke 25 426 00426 00 do Jute Sp L 12 493 00504 00 10 Witz leben o Du Vorwohler Portl25 585,00

Deutsohe Anleihen do 1889 4 100 0Osnabrück B 8 172 00 176 500 Gr ünau 16 449 75446 60Hemmoor P C 15 493,00 499,00 do Vorr La A 15 821 00520 00 Teuton Misburg 15 408,00 408 00
do konv ſ4 92 75 92 000tbK f H n G 8 162,90 152 00 von Heyden26 431 001510 66 Hermannsm 30 do Lagerhs o D553 00553 o Friedr Thomée 10 anderer Wkeſ20 750 00 745 00

kaufte Vortag do 1906 4 163 09103 000eet Länderb 6 88 58 75 e ueh 15 349,00350 50 Hildebr Mühl 390,09 395 do Lederpap O 310,00 ThörlsVer Oelf ſ25 760 00750 c Sruben 30 550 09560 00K An u 245 77 ,50 77 50JTurk Adm A 4 66 50 67,25 Pfüizische Bl 10 163 05163 75 do Weiler 15 300 00300 00Hilgers Verzk ſ25 710,00719,00 do Steingut 50 735,00744 00 Thür Bleiweißb 14 719,75 was w Geisenk 8 220 00 217 00
do do 78,60 78,60 do Bagd Esb ſ4 113,00 108 00 do Hyp Bank 9 nd Gelsnk 75 950,00 1015 o Hine Werk I14 332,09 347 001 do Tricotwb 12 380,00 404 00 Thür Nad u St ſi I 269 75279 75 Wegelin Ruß 30 523,00 510 00
d o do 38 7025 70 50 do unifiz 03 0614 172 00 Plauener Bank 11 159,251 Werke Alb 25 639 00650 00 Bilpert Masch 10 311 00325 00 o Wollkäm 32 508,00510,001 do Salinen 7 185,00 193,00 Wer alio Und 18 354 00 354 00do do 375,50 75 25 Türk An 190514 59,50 59 50 Potsd Krd B 9 156 50 185 25 o Lubszynsky 15 310,00311 60 Hindr Auffer 12 445 00 433 O00 Nord Terr o D ſo Du Leonhard Tietz 10 183 00 186 Wendoroth pr 113 e

D R Schutzg do 190814 61,00 61 00 Pr Bodenkrdb 78 131,75131 00Chmn W Zim 10 274 00274 75 Hirschbg ed 15 550,00565 O0Nirnb Herkls 20 410,00 409,50 Tittel Krüger 10 590,50 510,00 Woerneh Kann 35 359 00 oo
Anleihe 4 zu ooſdo Zoll Ob 57 00 do Centr Bod 8 138 55 139 251Concord Brgb 22 453,00442 00 Hoffm Stärke 15 344,00349,50 denw Hartstſ12 rechen berg 14 745 o0ſ750 of Vorz Akt 36

Sp Pr Anl z 81 25 82 00 Ung St Rnt 13 48 36,75 35,751do Hyp At 7 120 25 120,50 00 chem 75 810,60619 00 Horch Werke 6 451,00 456 00 eking Stahl 20 655,00680 00 Triptis Akt G II6 435 90 Woroch Weibt 15 630 00 625 00
r St Schtz 225 68,80 99 60 do do 19144 35,80 d Leihhs v 0 100,00 97 00 Spinnerei 25 420,00 415 00 Hotelbetr Gs 15 550 09 569 00 f Gr Geraulis C T uchfabr Aaech 25 482,00 485 e Ldw WeseelPrz fie 445 00 455 00do auslosb 14 4 h ä4 56 75 57 0040 Pfandbr B 78 1265 00 126 60 Cons Schalke 25 1615 do Vorz A 5 I11,00 112,00 h do Taſitabr Flöhaſ20 480,00 448 00 nt Ohle s Erben 28299,50 302 Westdtsch Jute 10 400 00Pr cns Anl uk 4 70,80 70,00 do St R 191014 30,75 30,75 Reſchsb 79 146 147,50 n e 10 1uk 70 eichsbank 147,50CoronaFahrrd 15 356,50 Hotel Disch 10 Oppeln Fraud 8 Westeregl Alk 10 100,75525 00do Staff Anſ ſ35 60,40 60 25 do Kron Rnt 4 29,90 29 50 Rhein Hyp B 9 bröhw Papier 15 466 00466 00Howaldtwerke 20 422 ,00 Opp Zement 30 439,00 440 005 Inion chem Pr 7 530,00530 o0 Weett Dr Hamm 5 308 00334 00
do do 3 60,10 60 10 Bukarest 4 92 50 92 50 do Kredit Bk 10 171,50 5 2 n Höxter Godel 25 417 ,50 408600 ab K k 15 s00 00 el i 50 ile2s 439 4 z D d 20 440 00 442 50
do do 356 ,60 56 56 do Westf Bod 6 112 00114 00pelmnenh Lin ſ25 595 09602 u e 6 654 00 550 o 5abr Kupf ion Gieberei 50 do u Dr LgdBud Anl 191414 43,50 41 25ſdo Westt Bo Gas 20 31800 306 00 ber tus Br ten Risenwl15 389 001348 00 G nionllasehiner 15 320,00 830 00 Kuptor 18 510,00510,00Bad St Anl 014 81,00 81 25 esab 868 214 96,00 99 00 Sächsische Bk 7 276,00 275,00 9 25600 Humb Masch 6 350,59350 o0 h n West Bodenges o D 390 00330 00
sayer St Anl ſa 77 00 77,50 So Stadt 5 9928 9930 90 Bod Kr B 7 b At Tel Bumbolämübl 6 497 00 496 00 m anzer 10 435,00435 00 u i h 00do do 3 64,75 wi 1 A 3950 38 Sehſ Bod K B 7 do Niederl TI 6 252,00 253 00 Ludw Hupfeld25 401 o0 assage 9 350 00 335 ,00 Weyerb Kirschb 2e e e e m e t e d eeeeeeeeeeeeeeremen 191948 27 Tol do Landb W re 00678 9012 M Hutsehen 20 824 00Pfersee Spinnſ1s rin Papier x r t Iio lag dodo A i e 7 e h Bodenkr H0Babgeh e e Kayser C0 10 ln Piriteeh 20 51000 409 do r Bl Fiet Guw s 828 785878 o iel Haratm 10 ass vo eas oodo 1887 o e verein Hog 12 ſoe vo ſes ooſ o Eb Sfgnalwſ12 800,00 810 00 eener 20 576 do 572 o0 a neerara 20 800 00940 00 V er Berl Slortw O 182 001178 75 Wigel och Tonw s 401 0041475deu e Ria 7290 78 78ſr ohnieche Pf 1450 14,60 h Bod K 116 00 la Pras e 3 G j22 505 001517 50 Pladenerspite 12 357 00 358 001 V er Ghem Ghbg 20 727 00782 00 V ilheimeb Eul ſ20 340 25850 o

do do 1919 a 9600 i Vli2 3956 368740 Guhetahlk l ihr J o Ver Dt Nickelw 40 701,00 706 00 V le Dpt V 165 765 00782 00er La A Tee 7e e e 30 7 e ate Spinn 30 8as vo e hen e e tiauener nete eheAusl Eisenb Obli o Union BK JeserichAsph 35 849 00 648,50 Herm Pöge I 17 289 w Moetilw 40 940 oo 974 00e e e e8 St A do Kuns 9 445 Fränk s ro S Rentels 57201 56 78 e e 8 eiten uaneeeeeeeeeteeee l rOest St 1 VI 76,00 7775 rauerelen o alles 25 5893 h Zuerer 12 724 00 684 00Porta Onion 15 876,00/875 00 Gothania Wir 20 860 00844 00ſ S itthop Tiotbau le 332 00
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